
Martin Dilger (Berlin)  --------------------------------–  Kontakt: mdilger@gmx.net 

Ahnen- und Familienforschung im mittleren Schwarzwald:   www.familie-dilger.de 

Die vorderösterreichische Herrschaft Schramberg: www.herrschaft-schramberg.de 

Die Reichsstadt Rottweil und zugehörige Orte:               www.reichsstadt-rottweil.de

Schweizer Einwanderer in den östlichen Teil des 

mittleren Schwarzwaldes 

(Mit Schwerpunkt in den Gebieten der ehemaligen Herrschaft 

Schramberg und der Reichsstadt Rottweil. Einige Vorkommen aus dem 

Kreis Freudenstadt und aus dem St. Georgener Gebiet.) 

A 

† 11.09.1692 Dietingen: Casparus ACKERMAN, servus praefecti pagi, ex Helvetia 

oriundus. 

oo 21.09.1670 Herrenzimmern: Michael Schanz, honestus juvenis, wohl Sohn des 

Jacobus Schanz in Herrenzimmern, oo Verena (Rebecca) AIPPLERIN, 

willisaviensis Helvetae ex ditione Lucernense [Willisau, Kanton Luzern]. Trauzeugen: 

modestus juvenis Michael Ladner & verecunda virgo Maria Hitschin. Drei Kinder 

aus dieser Ehe bekannt. Verena AIPPLERIN stirbt am 08.03.1676 in 

Herrenzimmern. 

B 

~ 06.05.1699 Stetten o. R.: Georgius … [beschädigt] und Anna Barbara BÄHSIN, ex 

Helvetia et vagabundi, lassen Taufen: Georgius. Taufpaten sind Georgius Miller 

und Maria Muespacherin, Lackendorf. 

oo 10.02.1670 Niedereschach: Hans BANTHEL, Sohn des (verstorbenen) 

Lambertus BANTHEL und * ca. 1645 im Amt Grüningen, Zürcher 

Gebieths [Grüningen, Kanton Zürich (im Zürcher Oberland in der Nähe von Rüti)], oo Maria Freysinger aus 
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Niedereschach (Heiratsaufgebot am 19. Januar). Er stirbt am 10.01.1676 in 

Niedereschach. 

~ 24.08.1722 Lauffen: Taufe der Zwillinge Maria Salome und Maria Theresia Mayer, 

Töchter des Franciscus Ludovicus Mayer, wohl aus dem Calancatal in 

Graubünden und der Magdalena BARTUSS, „vieng de Rotendorffe“. 1725 heißt 

es unter Bezugnahme auf die Angabe beim Ehemann („ex valle galae chinu in 

Graubünden“) „ex eodem valle, uterque de rottendorf“. Sie dürfte aus der Sippe 

der BARTÜSS bzw. PERTÜS stammen [Lt. Rhätisches Namensbuch taucht der Name „Pertüs“ in 

St. Moritz 1523 und „Bartüss“ in Celerina 1554 auf]. Die Eheleute lassen bis 1725 drei weitere Kinder 

taufen (Taufpate ist übrigens ein Joseph Spadinger, offensichtlich Sohn eines 

Schweizer Einwanderers [Siehe beim Spadinger-Eintrag]). Magdalena Bartuß stirbt um 1725. 

~ 26.03.1692 Sulgen: Bei der Taufe eines Kindes des Joan Martin Izinger (von 

„Margolsheim aus dem Elsaß“ [Marckolsheim, Frankreich, ganz in der Nähe des Kaiserstuhls. Vgl. den 

Eintrag zu Johann Baumann weiter unten] stammend) und der Verena Hafnerin „aus Risefingen 
[Reiselfingen], eine halbe Stunde von Leffingen [Löffingen] unter den Markgrafen von 

Stielingen [Stühlingen]“ („ehelich kopuliert im Städtchen Hillingen“) ein Joannes 

BASLER aus der Schweiz als Taufpate auf. 

oo 24.01.1682 Dietingen: Joannes Fischer, hon. & pud. juvenis de Wellendingen, 

miles Rotwilanus, oo Anna Catharina BÄSSLERIN Helveta de …hry [?]. 

† 30.11.1682 Sulgen (bei Schramberg): Hans BAUMANN, von Willisau [Kanton Luzern], 

oo Verena Brunner (aus St. Blasien im Schwarzwald, † 05.12.1669 in Sulgen). 

oo 05.02.1715 Villingendorf: Hartmannus BAUMANN, viduus, natus Helvetus 

conversus oo Margarita Bantlin, virgo, villingana. 

~ 27.07.1658 Schramberg: Bei der Taufe eines Kindes (Johann) der Eheleute Georg 

Maudell von Margelsheim im Frankenland [Marckolsheim, Frankreich, ganz in der Nähe des 

Kaiserstuhls. Vgl. den Eintrag zu Johannes Basler weiter oben] und Anna Helm von Fridingen ist unter 

anderen Pate: Johann BAUMANN „von Weil im Turgau“ [Wohl Wilen, Kanton Thurgau]. 
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oo 26.04.1722 Lauffen: „Johannes Heimbgärbune von Lizres, territorius Atpfusiani“ 

[Sicherlich Lesefehler] oo Anna Maria BAUMANN aus Frauenfeld. Trauzeugen sind 

Franciscus Bucher und Maria Emm. 

† 02.11.1675 Sulgen: Maria BAUMANN, aus Mose im Luzerner Gebiet [Mosen, Kanton 

Luzern], war verheiratet mit Martinus Beuerli von Zell am Harmersbach. 

oo 1677 Fluorn [lt. Kirchenbuch Hochmössingen]: Maria BAUMANN, Tochter des Hans 

BAUMANN aus dem Berner Gebiet. Dieser Hans Baumann ist wohl identisch 

mit dem Johann BAWMANN aus Diesbach bei Bern [Wohl Diessbach bei Büren, Kanton 

Bern], oo Margaretha Nußbaumin, der am 15.03.1658 in Irslingen einen Sohn 

Johannes und am 08.02.1660 in Bösingen eine Tochter Barbara taufen lässt. 

† 09.08.1695 Sulgen: Es stirbt Margaretha BAUMER „von Simmiswald“ [Sumiswald, 

Kanton Bern], Ehefrau des Martinus Jung von Bozingen [Ort unklar], von Schlatt in der 

Nähe von Hechingen in Hohenzollern, stammend. 

oo 13.08.1674 Neukirch bei Rottweil: Hans BAURGS [?] ex Helvetia oo Anna Maria 

Hartin. 

† 02.06.1704 Dietingen: Margaritha BENTZIN, pud. virgo, „in Badenae in 

Helvetiae, sonant litterae attestantes” [Baden, Kanton Aargau. Ist möglicherweise gar keine Schweizer 

Einwandererin]. 

oo 09.06.1710 Lauffen: Benedictus Müllhauser „von Neuhaus“ [Möglicherweise ist das 

Neuhausen ob Eck bei Tuttlingen gemeint. Es gibt bekanntlich aber zahlreiche Orte mit Namen „Neuhaus(en)“] oo Anna 

BERTIN aus der Schweiz. Trauzeugen sind Christian Maier und Agatha 

Müllhauser. 

oo 17.02.1678 Schömberg bei Alpirsbach (ev.): Felix BESSLER (Beßler) aus der 

Schweiz, oo Barbara Schwab aus Schömberg. 
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oo 19.05.1675 Niedereschach: Honestus Juvenis Johannes BIELER „Mintznawensis 

Helvetus“ [Menznau, Kanton Luzern] oo pudica virgine Anna Lipertin a Nid(er)Eschach [Vgl. 

die Einträge zu Joannes Bühelen und Barbara Büheler]. 

~ 1670ff. Neukirch bei Rottweil: Taufpate bei den Kindern von Hans Schildt und Anna 

Eckerin, beide aus der Schweiz stammend, ist ein Jakob BITLISBERG. Dem 

Namen nach ist auch bei ihm eine Schweizer Herkunft zu vermuten [Ein Lesefehler ist 

nichtsdestoweniger anzunehmen. Es gibt keine „Bitlisberg“ (Bittlisberg, Bütlisberg, Büdlisberg etc.) in der Schweiz]. 

oo 14.01.1704 Stetten o. R.: Andreas BODMER, hon. et pud. juv. aus Fischingen [Es 

ist offensichtlich das schweizerische Fischingen (Kanton Thurgau) gemeint. Vgl. den folgenden Eintrag]  oo Anna 

Maria Amman („Amanin“) aus Be…lingen [Schwer zu entziffern. Vielleicht ebenfalls aus der Schweiz]. 

Keine Trauzeugen verzeichnet, keine Kinder bekannt. Andreas Bodmer stirbt am 

01.07.1750 in Villingendorf. 

oo 24.04.1702 Herrenzimmern: Hon. viduus Jacobus BODMER „de Fischingen 

Turgoia“ [Fischingen, Bezirk Münchwilen, Kanton Thurgau] oo Susanna Krützerin, hon. vidua „de 

Mergelistätten under Ulm“ [Mergelstetten bei Ulm]. Aus erster Ehe mit Anna Guottin 

(„confertista“) von Esslingen (Württemberg) ist eine Tochter bekannt: Maria 

Francisca, geb. am 20.09.1689 in Bösingen. Taufpaten waren hier: Martinus Roth 

und Legarta Spadingerin, virgo [Zu letzterer vgl. den Eintrag zu Johannes Spadinger]. In Rottweil-

Altstadt taucht etwas später ein Christian Bodmer (geb. um 1700 ± 10 Jahre) mit 

Ehefrau Anna Maria Werntz auf (Sohn Sebastian, „vagus“, oo Catharina Lautin; 

zahlreiche Nachkommen, u. a. in Villingendorf). Jacobus Bodmer dürfte um 1660 

geboren sein [Vgl. auch den Eintrag zu Andreas Bodmer.]. 

oo 19.11.1662 Dietingen: Oswaldus BOFFER, „Tigurinus factus Catholicus“ [Zürich, 

Stadt oder Kanton] oo Catharina Schwärtzin, hon. virgo [Offensichtlich aus Dietingen]. Trauzeugen 

sind: hon. juvenis Petrus Kopff & hon. virgo Maria Bechkin. 

oo 29.01.1676 Niedereschach: Hon. viduus Heinricus Welter Werelosensis helvetus 

[Würenlos, Kanton Aargau] oo modesta Magdalena BORLIN [„Barlin“ oder „Berlin“? 

Möglicherweise aus der Sippe „Börlin/Böhrlin“] Walenstadiensis helveta [Walenstadt, Kanton 

St. Gallen]. Trauzeugen sind: Jacobus Honinger und Christian Fueßneckher. 
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oo 11.06.1690 Niedereschach: Honestus et pudicus Juvenis Petrus BOSCH 

Wisenthalensis Helvetus [„Wisenthalensis“ ganz klar zu lesen. Ort „Wisenthal“ allerdings unklar. Es gibt ein 

Wiesendangen im Kanton Zürich (nördlich von Wintherthur). Wahrscheinlicher aber ist schlicht das Tal der Wiese gemeint. 

Die Wiese ist ein rechter Nebenfluss des Rheins mit Ursprung im Südschwarzwald, also komplett auf der deutschen Seite. 

Die Schweizer Grenze ist freilich nicht weit entfernt. Eine Ungenauigkeit des Pfarrers ist daher nicht auszuschließen] oo 

modesta vidua Maria Freyn. Trauzeugen sind: Honestus et verecundus Juvenis 

Mathias Nibell et modesta femina Anna Schweickhertin. 

oo 02.11.1659 Dietingen: Jacobus Benz (Bienz), hon. viduus, geb. in Dietingen, oo 

Anna BOSTIN, hon. Helveta, Trauzeugen: Martinus Bertsche, pagi praefecti & 

Jacobus Peter. Sie stirbt am 28.02.1708 in Dietingen als „honesta vidua”. Einige 

Kinder in Dietingen bekannt. 

~ 12.05.1661 Hochmössingen: Georg Richter aus Richterswil in der Schweiz [Kanton 

Zürich], und Anna BRAUCHLE („Bräuchlerin”) „ex ditione Tigurina” [Zürich]. Taufe 

der Tochter Maria. 

~ 13.08.1684 Stetten o. R.: Petrus BRINGEL (Briegel?) und Anna Caplerin, 

„Helvetorum aus dem Stubenthal” [Ort unklar. Vielleicht auch Lesefehler] lassen taufen: Anna. 

Taufpaten: Georgius Flaig & Maria Esslerin virgo, Lackendorf. 

oo 11.05.1680 Sulgen: Salomon Weiher von Capell [Kappel], Freiburger Gebiet 

(Breisgau), oo Dorothea BRUNNERIN „von Reuti in der Schweiz“, vaga [„Reute” 

gibt es im Kanton Appenzell; darüber hinaus mehrere „Rüti”]. 

† 16.03.1685 Sulgen: Es stirbt Mathias BRUNNER, vagabundus aus der Schweiz. 

Er war verheiratet mit Catharina Höflin, die als Witwe und „mendicans“ am 

16.03.1693 in Sulgen stirbt [Es gibt zahlreiche weitere Brunner in der hier bearbeiteten Gegend. Die meisten 

von ihnen zogen von Ort zu Ort].

† 21.05.1660 Bösingen: Es stirbt Joannes BÜHELEN, honestus vir, ex Helveta 

oriunda, maritus Anna Spinnmill (Spillerin) [„Spillmann” wäre ein schweizerischer Familienname 

(siehe unten). Der Familienname des Johannes wird an einer Stelle auch „Bürgel” geschrieben. „Bühler” ist freilich ein 
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weitverbreiteter Name in der Schweiz. Vgl. den Eintrag zu Johann Bieler]. Ein Sohn Christianus wurde am 

23.12.1658 in Bösingen getauft. 

oo 21.11.1661 Bösingen: Conradus Bandtlin, „adolescens Grünlingen“ aus Bösingen, 

Sohn des Conradus Bantlin ebenda, oo Barbara BÜHELERIN, virgo „ex ditione 

Lucernensis“. Keine Trauzeugen verzeichnet. Barbara stirbt am 15.03.1695 in 

Bösingen. Taufpaten der Kinder (von 1663 bis 1674) sind u. a.: Martinus Bawman, 

adolescens & Anna Bandtlin, virgo (1663/65); Georgius Daller & Maria Bandtlin 

(1672). 

oo 19.04.1640 Schramberg: Mathias BÜRCKHLIN „aus Schaffhausen im 

Breisgau“ oo Magdalena Ketterer aus der Triberger Herrschaft. Ein Sohn Thomas 

wird getauft am 10.09.1641 in Schramberg. Taufpaten sind: Mathias Fessler, 

Feldwebel und Kommandant im Schloss, ... und Margaretha Gütschenreiter, des 

Kapitäns Eheweib. 

C 

~ 13.08.1684 Stetten o. R.: Petrus Bringel und Anna CAPLERIN, „Helvetorum aus 

dem Stubenthal” [Ort unklar. Vielleicht auch Lesefehler] lassen taufen: Anna. Taufpaten: 

Georgius Flaig & Maria Esslerin virgo, Lackendorf. 

oo 21.08.1698 Neukirch bei Rottweil: Paulus CHASER [?] ex Appenzell oo Anna 

Bucher von Wellendingen. Am 03.04.1699 stirbt ein Paulus CLASONE [?], hon. 

vir. de Appenzell  [Der Zuname des Bräutigams bzw. des Verstorbenen ist schwer zu entziffern. In der Appenzeller 

Gegend sind – wie wohl in der ganzen Schweiz – weder „Chaser“ noch „Clasone“ (und auch keine „Clahone“) bekannt. 

„Käser“ gibt es zwar zahlreiche in der Schweiz, aber nur ganz vereinzelt in der Gegend unmittelbar südlich des Bodensees]. 

D 

† 24.12.1682 Herrenzimmern: Es stirbt Petrus DEISLI „von Ulingen [?] auß dem 

Bernergebiet conversus“ [Vielleicht ist Uttigen im Bezirk Seftigen gemeint. Dort scheint’s aber nur „Deiss“ zu 

geben, keine „Deisli“, „Deisler“, „Teisler“ oder dergleichen. Familien Deisly sind vor 1800 in den Gemeinden Kirchberg und 
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Wynigen verbürgert]. Am 15.08.1700 heiratet in Villingendorf ein Petrus TEISLER eine 

Tochter des Villingendorfer Bürgers Laurenz Linckh und der Catharina Zeiserin. Er 

lässt über viele Jahre Kinder taufen. Ist es ein Sohn des Petrus Deisli aus dem 

Bernbiet? Als weitere Schreibweise seines Namens tritt übrigens auf: DEISLER. 

~ 29.07.1689 Bösingen: Taufe von Lorentz, Sohn des Jacob DELDERIN ex 

Lusanna, Ziegler, und der Agatha Siberin. Taufpaten sind: Joannes Müller und 

Anna Bantlin. 

† 24.03.1739 Mariazell: Es stirbt Anna Maria DERFFER (auch 

„DERFFLINGER“), „aus der Schweiz, Ehefrau des Johann Georg Schmidt. 

Dieser wird bei seinem Tod am 20.04.1751 in Mariazell bezeichnet als „Witwer und 

Korporal unter dem Regiment von Entzberg“. 

oo 19.06.1678 Sulgen (bei Schramberg): Christoph DUMMA, Jüngling aus 

Mekürchen Berner Gebiet [Meikirch, Kanton Bern], Convertit, extraneus, oo Maria Oxeni, 

aus der Stadt Bern, Convertitin. 

E 

oo 27.11.1670 Stetten o. R.: Joannes Laybacher, hon. „von Basserstein prope 

…” [Kaum zu lesen. Gemeint ist aber Bassersdorf imBezirk Bülach (Kanton Zürich)], Sohn des 

Uldarius Laybacher und der Verena EBERHARDIN, oo Maria Weberin, 

Tochter des Jacobus Weber, praefecti, und der Anna Zeyserin. Verena 

EBERHARD stammt aus Dietlikon. Ulrich Leimbacher und sie wurden am 

19.01.1641 in Bassersdorf getraut [Weitere Daten zur Familie Ulrich Leimbacher und Verena Eberhard sind 

beim Laybacher-Eintrag zu finden]. 

oo 10.06.1669 Neukirch bei Rottweil: Hans Schildt oo Anna ECKERIN (Eggerin), 

ambo ex Helvetia. Sie stirbt am 22.03.1693 als „helveta“. – Am 05.09.1693 stirbt 

übrigens eine Barbara EGGER, Ehefrau des Mathias Jobb. Aller 

Wahrscheinlichkeit nach stammt auch sie aus der Schweiz. Eine entsprechende 

Notiz des Pfarrers ist allerdings nicht bekannt. 
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~ 13.03.1669 Neukirch bei Rottweil [Monat nicht sicher]: Hans EGERUCHER [?], 

helvetus, und Margarete Riegger lassen ein Kind taufen: Heinricus. Paten sind 

Augustus Koß und Elisabetha Heuberger [Einen Familienname „Egerucher“ gibt es nicht in der Schweiz. 

Scheint ein Lesefehler zu sein]. 

oo 22.06.1692 Neukirch bei Rottweil: Viduus Johannes Heutzmann aus dem 

Entlebuch oo pudica virgo Anna EGGER aus dem Bernerbiet. 

† 08.03.1699 Sulgen: Es stirbt Anna EGGER, „Convertitin vom Berner Gebiet“, 

Witwe des schon am 13.09.1679 in Sulgen verstorbenen Johann Bruoder „von 

Riningen, 2 Stunden von Millhausen im Gebiet Tann im Elsaß“. 

oo 16.05.1684 Seedorf: Jacobus EGLER, ein Schweizer von der 

Schendellege [Schindellegi, Gemeinde Feusisberg, Kanton Schwyz], oo Agnesa Fleigin, 

Jungfer aus Seedorf. Schon 1649 taucht ein Michael EGLER, vagus, in den 

Büchern von Schramberg auf, allerdings ohne Herkunftsangabe [„Egle” und „Egle” sind 

verbeitete Familiennamen in der Schweiz: Vgl. auch den Eintrag zu Maria Eggler]. 

oo 12.11.1677 Bösingen: Jacob Bandtle aus Bösingen oo Maria EGLER (Eichlerin, 

später auch Öckhlerin, Eicklerin u. ä.) virgo ab dem Schindellege“ [Schindellegi, Gemeinde 

Feusisberg, Kanton Schwyz]. Keine Trauzeugen verzeichnet. Das Ehepaar hat Kinder von 

1679 bis 1701. Maria Egler muss daher um 1655-59 geboren sein. Jacob Bantle ist 

Mesner in Bösingen und stirbt am 12.06.1722 („vir, per 30 annos hic aedituus, alias 

coniux Maria Egglerin“). 

† 03.03.1675 Neukirch bei Rottweil: Es stirbt Hans EMBSCH, helvetus. 

oo 22.05.1685 Neukirch bei Rottweil: Josephus EMMENEGGER, Helvetus ex 

Entlebuch  oo Catharina Staiger von Zepfenhan. Er stirbt am 22.10.1735 in 

Zepfenhan (Filial von Neukirch). Zehn Kinder von 1685 bis 1704. – Ebenfalls in 

Zepfenhan lässt 1690 ein Balthasar EMMENEGGER, verh. mit Catharina Fleitz 

von Binsdorf [bei Rosenfeld, Landkreis Balingen], ein Kind auf den Namen Mathias taufen. 

Balthasar stirbt am 08.10.1732. 
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† 19.02.1686 Stetten o. R.: Casparus ENDERLE, Helvetus conversus a … 

vagabundus. 

oo 07.01.1704 Bösingen: Adam Tritschler, viduus ex Hercynia, und Magdalena 

ENTLEBUECHERIN dit: Helvetiae [Das Entlebuch ist ein Schweizer Tal und auch eine Ortschaft. 

Als Familienname taucht „Entlebucher” wohl nicht auf. Vielleicht Fehler bei der Transkription oder Missverständnis durch 

den eintragenden Pfarrer]. 

oo 22.05.1650 Schramberg: Johann Kaspar EUTENSOHN „von St. Margarethen 

aus dem Rheintal in der Schweiz“ [St. Margrethen (bei Lustenau), Kanton St. Gallen], 

Österreichischer Soldat, oo Gertrud König, Jungfrau von Tennenbronn, 

Tochter des Johann König. 

F 

oo 27.05.1714 Bösingen: Andreas Waller, viduus, geb. am 18.11.1685 in Stetten o. R. 

als Sohn des Jacobus Waller und der Agatha Kellerin, oo Anna FISCHERIN, ex 

Helvetia olim conversa. 

oo 10.11.1675 Villingendorf: Josephus FLACH, adolescente, geb. in Wohlhausen in 

der Schweiz [Wolhusen, Kanton Luzern]  oo Catharina Sternin, puella, geb. 1649 in 

Villingendorf als Tochter des Martin Stern und der Maria Bühlin. [Johannes Flach heiratete 

in Villingendorf die Erbtochter eines Bauern und wurde Hofbesitzer. Dies setzte sicherlich ein beträchtliches Vermögen 

voraus. Allerdings konnte er den bereits von seinem Schwiegervater stark verschuldeten Hof nicht behaupten und mußte an 

die städtische Präsenz verkaufen („Präsenzhof“). Mit dem erlösten Geld kaufte sich Josef einen Hof in Böhringen, den er aber 

auch bald wieder verkaufte (1702)]. 

oo 18.11.1668 Dietingen: Jost FLACH, hon. juv. „ex Wohlhausen in Helvetia” 

[Wolhusen, Kanton Luzern], oo Anna Brunner, hon. virgo. Trauzeugen: Christianus Hirth & 

Maria Wöserin. [Jost dürfte der Bruder des Josephus Flach sein. Siehe Eintrag vorher].

~ 13.07.1693 Sulgen: Jo. Jacobus Hirlinger, von Staringen im Gebiet St. Gallen 

[Zuordnung des Ortsnamens unklar], und Maria FLAISCHLIN, von Pluditz aus der Schweiz 
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[Ort nicht bekannt. Vielleicht ist ja auch Bludenz im (freilich österreichischen) Montafon gemeint. In Hochmössingen 

tauchen 1663 ein Johannes Fleisch von „Geschurn” bei Bludenz, also wohl Gaschurn, und eine Margaretha Buck „aus der 

Doorhingen”, also wohl Thürigen bei Bludenz, auf.], lassen ein Kind taufen: Laurentius. Pate dabei: 

Petrus Mayer von Frickingen („Frikingen”) im Gebiet von Heiligenberg (auf der 

deutschen Seite des Bodensees) [Als Familienname bekannt sind in der Schweiz u. a. „Fleisch”, „Fleischli”, 

„Fleischlin” und auch „Fleischmann”]. 

~ 08.05.1661 Villingendorf: Jacob FLICK („Flikh“) von Fezlingen im Schweizerland 

[Zuordnung des Ortsnamens unklar], und Catharina Hilbrandin, „Bürgesvillingen“ [unklare Angabe], 

Taufe des Sohnes Joseph. Taufpaten sind: Balthasarus Graff aus Marsstein im 

Schweizerlandt [Vielleicht Mariastein im Kanton Solothurn. Siehe beim Eintrag zu Balthasar Graf], Barbara 

Schumpin. Am 20.04.1673 heiratet in Bösingen eine Anna FLICKHIN „de 

Bösingen“ den Witwer Ulrich Wendel. Dieser stammt ursprünglich aus der Gegend 

um Bremgarten (AG) . Eine weitere Frau namens Anna FLICK, offensichtlich 

nicht identisch mit der Ehefrau des Ulrich Wendel, lässt mit ihrem Mann Caspar 

Huber (Hueber, Huober) [Vgl. dazu auch den Eintrag zu Nicolaus Huber unten] von 1672 an bis 1689 

eine ganze Reihe Kinder taufen – zunächst in Bösingen, dann in Empfingen. 

oo 18.08.1694 Neukirch bei Rottweil: Benedictus FLICKINGER oo Ursula 

Seckinger. Die Ehefrau stammt aus Neukirch (geb. 31.12.1673 in Neukirch als 

Tochter des Andreas Seckinger und der Maria Gaiß, gest. am 22.11.1737 ebd. als 

„uxor Benedictus Flickinger“). Bei Benedikt Flickinger handelt es sich 

möglicherweise um den am 24.02.1661 in Rohrbach im Kanton Bern geborenen 

Benedict FLUCKINGER. Die Vornamensvergabe bei den Kindern (von 1694 bis 

1711) deutet stark darauf hin. Insbesondere der für hiesige Verhältnisse 

außergewöhnliche Name Rudolph spricht für die Identität (vgl. dazu den Rudolph 

Fluckinger, geb. 11.02.1683 in Rohrbach). 

oo 16.02.1679 Neukirch bei Rottweil: Christian FREY ex Helvetia oo Catharina Ruf 

de Zimmern unter der Burg [Als Datum der Eheschließung  kommt auch der 16.07.1679 in Frage. Schwer zu 

entziffern]. 
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oo 22.02.1685 Neukirch bei Rottweil: Johannes Petrus FREY aus dem Wallis oo 

Elisabetha Sauter ex Ratshausen [Ratshausen liegt bei Schömberg auf der Schwäbischen Alb]. 

oo 11.08.1675 Niedereschach: Hon. viduus Jacobus Schwenninger oo pudica virgine 

Maria FREY (Frey[i]n) a Lanzach Helvetia (oder „Canzach“, auch „Langach“ 

möglich) [Ort leider unklar]. Trauzeugen sind der hon. Jacobus Baier und die verecunda 

virgo Catharina Buebin. Maria Freyn heiratet erneut am 11.06.1690, jetzt den 

Jüngling Petrus Bosch „Wisenthalensis Helvetus“ [Unklare Ortsangabe. Siehe seinen eigenen 

Eintrag für mögliche Hinweise]. 

oo 27.01.1689 Neukirch bei Rottweil: Rochus FREY, juvenis, oo Barbara Hohlin, 

pudica virgo, beide aus der Schweiz.

G 

~ 07.08.1700 Sulgen: Benedictus Casparus GALLENZ aus Steckborn [Kanton Thurgau] 

und Margaretha Köchin, Eheleute aus Trier, lassen ein Kind taufen: Maria. 

~ 18.05.1779 Bösingen: Joann Gottfried GALLON und Caecilia Spillmännin lassen 

taufen: Crescentia. Heiratseintrag nicht in Bösingen verzeichnet. Aber weitere 

Kinder bekannt. 1787 und 1790 taucht eine Francisca Emeregerin als Taufpatin auf. 

Sie stammt von Schweizer Einwanderern ab. Joann Gottfried Gallons Herkunft ist 

unbekannt. Dem Namen nach könnte er ein Schweizer sein. 

oo 25.07.1675 Neukirch bei Rottweil: Hans GÄMBS ex Diocesi bernensi oo Maria 

Zimzerin ex Luzern. 

† 17.02.1706 Mariazell: Michael GEBERT, vagabundus aus der Schweiz [Neben „Gebert” 

(z. B. in Alt St. Johann, Eschenbach, Gommiswald und St. Gallenkappel) gibt es in der Schweiz auch „Gebhard”, „Gebhart” 

und Varianten]. 

† 21.11.1679 Hochmössingen: Heinrich GEMMER, Auswanderer, aus Bremgarten 

in der Schweiz („Obiit omnibus sacramentis provisus Heinericus Gemmer hic loci 
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exulans (alias oriundus ex Bremgarten) qui aeternum vivat deo.“) [Ein „Bremgarten” gibt es 

sowohl im Kanton Bern als auch im Kanton Aargau. Der Familienname „Gemmer” ist nicht gebräuchlich. Lesefehler ist 

praktisch auszuschließen; vielleicht Schreibfehler auf Seiten des Pfarrers]. 

oo 02.01.1709 Stetten o. R.: Laurentius Kürnberger, hon. juv. ditionis 

Schrambergensis, oo Catharina GLARTZIN [?], ditionis Lucernensis. 

~ 08.05.1661 Villingendorf: Bei der Taufe des Joseph Flick, Sohn des Jacob Flick und 

der Catharina Hilbrandin [Vgl. dazu auch den Eintrag bei „FLICK“], ist Taufpate: Balthasarus 

GRAFF aus Marsstein im Schweizerlandt [Vielleicht Mariastein (Kanton Solothurn) in der Nähe von 

Basel, ganz an der Grenze zu Frankreich gelegen. Heute zur Gemeinde Metzerlen-Mariastein gehörig. In Maisprach, knapp 

30 km westlich und im Kanton Basel gelegen, wird 1667 ein (freilich anderer) Balthasar Graf geboren]. 

oo 18.06.1698 Schramberg: Johann Jakob GRÄFL, edler Herr von Schaffhausen, 

Sohn des Johann Jakob GRÄFL und der Anna Maria Elisabetha von Emadingen, 

oo Maria Franziska Werner, edle Jungfer, Tochter des Philipp Jakob ... von 

Rottweil und der Maria Elisabetha Fischbach. 

oo 29.06.1631 Epfendorf: Nicolaus GREBLIN Helvetius ex Groffduschutzlen [Eher 

kein Lesefehler. Aller Wahrscheinlichkeit nach Schreibfehler des Pfarrers; er scheint’s nicht richtig verstanden zu haben. 

Zurzeit jedenfalls nicht zuordenbar. Vielleicht Grossdietwil, Kanton Luzern. Es gibt auch ein Grosshochstetten im Kanton 

Bern] oo Agatha Hauserin Altoberndorffensis. 

~ 22.05.1736 Mariazell: Barbara GROSS (Groß) aus dem Kanton Zürch gebürtig, 

hat mit einem unbekannten Mann der Calvinistischen Sekte ein Kind: Johannes 

Nepomuk, filius fornicarius [„Gross” ist ein gebräuchlicher Name im Kanton Zürich]. 

oo Sommer/Herbst 1669 Neukirch bei Rottweil: Udalricus GRUOD oo Barbara 

Schilt, ambo ex Helvetia. 

† 08.03.1659 Bösingen: Es stirbt Anna GÜSSIN [?] ex Helvetia, vidua conversa. 
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oo 17.07.1673 Niedereschach: Heinricus HAMMER de Eretingen in Helvetia 

oriunda [Ein „Eretingen“ ist nirgends zu finden. Es gibt allerdings ein „Ehrendingen” bei Zürich und ein „Ermatingen“ 

im Kanton Thurgau. Vielleicht handelt es sich aber auch um Derendingen, Kanton Solothurn. Gemäß dem Schweizer 

Familiennamenbuch ist die Familie Hammer in dieser Gemeinde schon vor 1800 verbürgert] oo pudica virgine 

Anna Maria Lippertin de Nid(er)Eschach. Er heiratet als „honestus viduus 

Heinricus Hammer aeditas“ erneut am 14.09.1687, und zwar die pudica virgine 

Barbara Reichlerin de Osterfingen ditionis Scaphusian [Osterfingen, Kanton Schaffhausen]. 

† 16.10.1730 Bösingen: Leontius HAUBENSACKH, mercator, oriundus von Ury 

aus der Schweitz . Um 1670/80 erscheint noch ein Georgius HAUBENSACK, 

peregrinus, allerdings ohne Hinweis auf Schweizer Herkunft (einmal als „von 

Hausen, Württ[emberg]” bezeichnet). Später taucht noch eine Maria Barbara 

Haubensackh (oo Jacob Nöse „vom Deißmolzheimer Gebiet”) in der Gegend auf 
[„Haubensack” gibt es tatsächlich in der Schweiz. Allerdings nicht im Kanton Uri, sondern im Kanton Bern (Schwanden bei 

Brienz) und im Thurgau (Frauenfeld)]. 

oo 30.06.1675 Herrenzimmern: Joannes HAUSAMMA, „honestus juvenis ex 

Wahlendorf ditione Bernerbiet” [Wahlendorf, Gemeinde Meikirch, Kanton Bern], oo Maria 

Schuomacherin, pudica virgo, Tochter des Mathia Schuomacher und der Anna 

Siberin aus Herrenzimmern. 

oo 16.07.1673 Niedereschach: Nicolaus HAUSER, hon. Juvenis „de Hilfterfing in 

Helvetia oriundus“ [Der Pfarrer schreibt tatsächlich „Hilfterfing“. A.a.O. (siehe unten) notiert er „Hilfterding“. 

Gemeint ist sicherlich Hilterfingen im Kanton Bern] oo Anna Riedlingerin de NiderEschach. 

Nicolaus war einige Monate vorher, nämlich am 12.02.1673, als „modestum juvene 

[..] Helvetus de Hilfterding ditione Bernensis“ Trauzeuge bei der Ehe des Johann 

Ulrich Seegmiller aus Wessobrunn in Bayern mit der Veronica Stosserin aus 

„Mertzebach“ in der Schweiz [Ort unklar]. Nicolaus Haußer heiratet erneut am 

29.10.1696 (Agnes „Sehmänin“ oder „Schmäin“ [Schwer zu lesen]). 
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~ 1658 Dietingen (lt. Epfendorf): Nicolaus Ledermann ex ditione Bern [Der Familienname 

Ledermann, auch „LÄDERMANN“ geschrieben, kommt in einigen Bezirken des Kantons Bern vor. Siehe beim Eintrag zu 

Nikolaus Ledermann] oo Anna HEBEISEN ex ditione Bern lassen ein Kind taufen: 

Christianus. Taufpaten sind Christianus Negelin und Agatha Mesmerin. [„Hebeisen“ 

tauchen schon früh in Eggiwil und in Signau auf. Beide Orte liegen im Berner Bezirk Signau]. 

oo 23.04.1684 Hochmössingen: Michael Schiett, Tirolensie ex Pfaffenhoffen (in Tirol) 

oo Elisabet HEIPP von Redhenbach Turgoviae [Wohl eines der beiden Gemeinden Röthenbach im 

Kanton Bern (Röthenbach bei Herzogenbuchsee, Bezirk Wangen, bzw. Röthenbach im Emmental, Bezirk Signau). Der 

Thurgau liegt allerdings recht weit davon entfernt], „schwörte dem häretischen Calvinismus ab”. 

oo 20.09.1665 Epfendorf: Casparus HEMBAW [?], lignario de 

Bernhartzell ditionis S. Galli [Bernhardzell, Gemeinde Waldkirch, Kanton St. Gallen], 

oo Anna Moritzin, pudica virgo ex Gundetswoil in Turgia conversa [Gundetswil, 

Gemeinde Bertschikon, Kanton Zürich, an der Grenze zum Thurgau gelegen (Bezirk Winterthur)]. Trauzeugen sind: 

Joannes Spies, Philipp Mertz, Anna Nollhartin, honesta virgo. 

oo 22.06.1692 Neukirch bei Rottweil: Viduus Johannes HEUTZMANN aus dem 

Entlebuch oo pudica virgo Anna Egger aus dem Bernerbiet. 

~ 13.07.1693 Sulgen: Jo. Jacobus HIRLINGER, von Staringen im Gebiet St. 

Gallen, und Maria Flaischlin, von Pluditz aus der Schweiz, lassen ein Kind taufen: 

Laurentius. Pate dabei: Petrus Mayer von „Frikingen im Gebiet von Heiligenberg” 
[Frickingen, auf der deutschen Seite des Bodensees]. 

~ 21.01.1654 Schramberg: Johannes HOCKHIN, Papiergesell aus Basel, und Anna 

Rüehlin, von Gengenbach [im Kinzigtal]. Taufe eines Kindes: Christoph. 

oo 30.03.1705 Hochmössingen: Johannes HOFER, Soldat von Luzern oo Anna 

Gruber. Trauzeugen sind: Johannes Sieder, Leutnant, und Martin Blaicher von 

Weitingen. Lassen später Kinder taufen in Hochmössingen. 
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oo 29.10.1662 Talhausen: Ulrich Kop de Feldkirch oo Magdalena HOFSTETTER 

(Hoffstetterin) de Langenau ditionis Bernensi conversa [Langnau im Emmental, Kanton Bern]. 

Trauzeugen sind: Conradus Gätlinger, honestus juvenis & pudica virgo Catharina 

Freisingerin. 

oo 28.11.1671 Boll bei Oberndorf a. N. (ev.): Anna Lamprecht, oo Mathias Höhn. Die 

Ehefrau wurde geboren (um) 1650 in Opfigheim bei Zürich [Opfikon, Kanton 

Zürich] als Tochter des Johann Lamprecht und der Susanna 

HOFSTETTER. 

oo 27.01.1689 Neukirch bei Rottweil: Rochus Frey, juvenis, oo Barbara HOHL 

(Hohlin), pudica virgo, beide aus der Schweiz [„Hohl“ gibt es viele in der Gegend um Appenzell 

(Wolfhalden AR, Grub AR, Heiden AR)].

oo 23.11.1659 Bösingen: Nicolaus HUBER, adolescens helveticus ex ditione 

Sollenthurn [Solothurn, Stadt und Kanton] oo Maria Bandtlin, virgo ex Bösingen. Nicolaus 

Huber tritt über Jahrzehnte in Erscheinung in Bösingen. Er stirbt schließlich am 

21.02.1697 in Bösingen. Spätestens 1672 erscheint eine weitere Person mit 

Familiennamen Huber in den Bösinger Kirchenbüchern: Casparus HUBER 

(Hueber, Huober). Er ist verheiratet mit Anna Flickhin, dem Namen nach ebenfalls 

eine Schweizerin [Vgl. dazu den Eintrag zu Jacob Flick]. Die beiden haben Kinder von 1672 von 

1689, zunächst in Bösingen, dann in Empfingen. 

oo 29.09.1677 Neukirch bei Rottweil: Johannes Steußer aus Luzern oo Lucia 

HUFSCHMID (Huofschmid), ebenfalls aus Luzern [Es ist wohl sicherer, als Herkunft der 

beiden nicht allein die Stadt Luzern, sondern den ganzen Kanton in Betracht zu ziehen]. 

~ 06.06.1688 Sulgen: Caspar HUNZINGER, vagus, ein Schweizer, und Johanna 

Bluomin, aus dem Städtchen Sulz in Württemberg, eine Convertitin, lassen taufen: 

Anna Barbara. 

~ Ende 17. Jh. Neukirch bei Rottweil: Ein Michael HÜRLIMANN, später auch 

„Hurli“ genannt, hat Frau und Kinder. Wohl aus der Schweiz zugewandert [Es gibt 

zahlreiche Hürlimann in und um Walchwil im Kanton Zug]. 

 15



I 

oo 29.09.1675 Stetten o. R.: Felix IBE… [unleserlich] „ex Herzogen… in Helvetia” [Recht 

nahe liegt die Vermutung, dass der Ort „Herzogenbuchsee” im Kanton Bern gemeint ist. Scheint jedenfalls die einzige 

Gemeinde der Schweiz mit Beginn „Herzogen…” zu sein…], oo Elisabeth Mosterin, pud. virgo, Tochter 

des Benedictus Moster und der Elisabetha … „ex Molkirch [?] in der Schweiz” [Soll es 

„Meikirch” heißen…?]. Trauzeugen sind: Joannes Moser & Magdalena Weberin, filia 

praefecti. 

J 

~ 06.09.1658 Epfendorf: Taufe von Maria, Tochter des Joannes JAUZ und der Eva 

Sommerin Augustana, extranei. Taufpaten sind: Jacobus Mühler und Maria Aiplin. 

Am 19.09.1659 ebenfalls in Epfendorf Taufe des Sohnes Joannes Ludwig. Zu den 

Eltern heißt es hier: Alienigenae, Joannes JAUZEN Lucernensis Helvetus oo Eva 

Sommerin Augustana Paten hier: Joannes Lersch „ex Niderhofen in Breißgaw” [Wohl 

Niederhof bei Laufenburg am Rhein] & honesta virgo Anna Maria Kelnaggerin [?] ex 

Mohringen ad Danubiae [Möhringen bei Tuttlingen]. Bei der Taufe eines Kindes von 

Jacobus Wiedmer aus Wettingen (AG) wird am 18.09.1659 – ebenfalls in 

Epfendorf – eine honesta virgo Verena JAUZIN, alienigena, als Patin genannt 

(zusammen mit Sigismundus Rosenberger, ebenfalls ein Fremder). 

~ 27.02.1669 Stetten o. R.: Jacobus JAUZ ex citione Lucern oo Maria …, vagabundi 

lassen taufen: Sebastianus. Taufpaten sind: Sebastianus Weis, vagabundus & Anna 

Rothin Stetten. 

oo 22.08.1667 Rottweil-Altstadt: „nuptias celebrarunt honestus juvenis Jo:Georgius 

Dülger ex Riningen et honesta virgo Anna Maria JUZIN [Luzin? Guzin?] ex urbe 

Lucernensi“. Die beiden haben Kinder in Rottweil-Altstadt und Stetten o. R. Anna 

Maria stirbt um 1689. 

† 22.12.1658 Schramberg: Es stirbt die Frau des Petrus JEESUS, von Bern, 

katholischer Soldat, Anna Maria Rottweiler. Sie stammte aus Überlingen. 
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† 10.05.1686 „Thennenbronn“, lt. Totenbuch Mariazell ein Schweizer Ort: Heinrich 

JOANNES, von Locherhof [Der Ort bleibt unklar. Vielleicht ist’s auch nur ein Lesefehler…]. 

oo 03.05.1681 Dietingen: Laurentius JORDI, hon. viduus Helvetus, oo Catharina 

Schwärtzin. Trauzeugen: Joannes Schwartz & Anna Brunnerin. 

K 

oo 13.05.1709 Sulgen: Johann Jäckhlin, Jüngling, in Sulgen gebürtig, oo Barbara 

KESSLER (Keßler), Witwe, „in Wolfenschweil gebürtig, extranea“ [Ist Wölflinswil, 

Kanton Aargau, gemeint? In Frage käme bei einem etwaigen Lesefehler vielleicht auch Wohlenschwil, ebenfalls Kanton 

Aargau.]. 

oo 28.07.1675 Stetten o. R.: Jacobus KOCH, juv. von Willisen in der Schweiz [Willisau, 

Kanton Luzern], oo Anna Feukerin, vidua. Trauzeuge ist Christianus Bihel [?]. 

oo 27.06.1703 Neukirch bei Rottweil: Johannes Georgius KOHL (oder 

„KOHLER“ [Möglicherweise auch Lesefehler]) „de Einsiedeln“ oo Margareta Narr „de 

Wahrenthal“  [Ort unklar. Es gibt keine Gemeinde mit Namen „Wa(h)rental“]. 

~ 24.12.1670 Hochmössingen: Anna KÖHNMANN („Khenmmennin”) aus 

Frauenfeld in der Schweiz [Frauenfeld, Kanton Thurgau]. Geburt des Sohnes Josef. Der 

Vater ist zweifelhaft. 

oo 03.05.1650 Epfendorf: Jacobus KOLER „de Geresweil in Turgoia, juvenis“ 

[Geroldswil, Kanton Zürich. Das Thurgau ist freilich noch eine ganze Ecke entfernt…] oo Amalia 

Maria Gesnerin de Schwenningen, vidua, vagabundi. Keine Trauzeugen 

verzeichnet. Keine Kinder bekannt. 

oo 16.04.1703 Sulgen: Johann Georg Heüsler (auch Hüser), von Saig im Schwarzwald 

bei Neustadt, oo Anna KRAIS, von Hagenweiler aus der Abtei St. 

Gallen [Wohl Häggenschweil, Kanton St. Gallen. Es gibt noch zwei „Hagenwil”, allerdings beide im 

Kanton Thurgau]. 
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oo 06.07.1670 Niedereschach: Maria KRÄMER aus Ruswil bei Luzern [Ruswil, Kanton 

Luzern], oo Mathäus Hummel (Heiratsaufgebot am 26. Juni in Fischbach). Sie stirbt 

am 05.02.1671 im Vogelsang, Niedereschach. 

~ 21.03.1710 Mariazell: Jacob KRÄZY, aus dem Schweizerland, und Maria 

Bachmann. Illeg. Kind Benedictus [Den Familiennamen „Kraaz” gibt’s in Benken, Kanton St. Gallen]. 

† 04.04.1739 Villingendorf: Joannes KRIEG, vagabundus helvetus, Alter: 89 Jahre, 

also Geburt err. 1650. War mit Catharina Menschin verheiratet (diese stirbt fünf 

Jahre später, am 05.02.1744, in Villingendorf) [Auch „Krieger” und „Kriegsmann” geschrieben. Den 

Familiennamen „Krieg” gibt es zahlreich im Kanton Bern und im Kanton Schwyz]. 

L 

oo 28.01.1703 Bösingen: Josephus LAIBLIN, Jüngling und vagabundus aus der 

Diözese Basel, oo Joanna Steinerin, Jungfer aus Todtenhausen [Ortsangabe unklar], 

Tochter des Thomas Steiner. 

oo 28.11.1671 Boll bei Oberndorf a. N. (ev.): Anna LAMPRECHT, oo Mathias 

Höhn. Sie wurde geboren (um) 1650 in Opfigheim bei Zürich [Opfikon, 

Kanton Zürich] als Tochter des Johann LAMPRECHT und der Susanna 

Hofstetter [Dem Familiennamen „Lamprecht” begegnet man u. a. in Dietlikon, in Illnau-Effretikon, Nürensdorf, 

Wallisellen – allesamt im Kanton Zürich. „Hofstetter” gibt es massenhaft und in vielen Kantonen. In Zürich z. B. in Aesch bei 

Birmensdorf, Birmensdorf, Hausen am Albis, Mettmenstetten und Rifferswil]. 

~ 1715/16 Bösingen: Als Taufpate tritt auf ein Frantz LANG „von Eschatz [?] im 

Schweitzerlandt” bzw. Franz Lang, „helvetus, ietz Burger in Epffendorff” [Könnte 

Eschenz im Kanton Thurgau sein]. 

~ 18.09.1661 Hochmössingen: Georg Fischer von Marschalkenzimmern oo Veronika 

LAUER von einem Dorf bei Zürich lassen taufen: Agatha. 
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~ 08.08.1666 Epfendorf: Casparus LAUBACH ex oppido Daun und Catharina 

Sibenthal ex civitate Bern lassen ihren Sohn Christianus taufen. Taufpaten sind: 

Christianus Bühel und Catharina Bühelin. 

oo 27.11.1670 Stetten o. R.: Joannes LAYBACHER, hon., Sohn des Uldarius 

LAYBACHER und der Verena Eberhardin „von Basserstein prope …” [Kaum 

leserlich. Gemeint ist aber Bassersdorf imBezirk Bülach (Kanton Zürich)], oo Maria Weberin, 

Tochter des Jacobus Weber, praefecti, und der Anna Zeyserin. Ulrich 

LEIMBACHER stammt aus Bassersdorf (wahrscheinlich geb. am 26.09.1596 

als Sohn des Ulrich Leimbacher und der Verena Keller). Verena Eberhard und er 

wurden am 19.01.1641 dort getraut. Die beiden emigrierten am 15.12.1650 aus der 

Schweiz mit Zielort Flözlingen (einem Nachbarort von Stetten, protestantisch, 

damals zum württembergischen Amt Rosenfeld gehörig) – zusammen mit zwei 

Kindern. Im Bevölkerungsverzeichnis Bassersdorf 1649 sind zwei Söhne 

aufgeführt: Hans (~in Bassersdorf am 05.04.1646) und Kilian (~ ebd. 13.08.1648). 

Sechs Tage vor der Abreise wurde noch ein Sohn Felix getauft (~ ebd. 09.12.1650). 

Weitere, früh verstorbene Kinder waren: Kilian (~ 21.11.1641), Elsbeth (~ 

16.07.1643) und Kilian (~ 13.08.1648, † 12.03.1650). 

~ 1658 Dietingen (lt. Epfendorf): Nicolaus LEDERMANN ex ditione Bern oo Anna 

Hebeisen [Der Familienname kommt z. B. im Berner Bezirk Signau vor. Siehe bei ihrem Eintrag] ex ditione Bern 

lassen ein Kind taufen: Christianus. Taufpaten sind Christianus Negelin und 

Agatha Mesmerin. [Lt. www.familysearch.org gibt es zwischen 1620 und 1630 einige Taufen von Kindern mit 

Namen Nicolaus LEDERMANN, v. a. „LÄDERMANN“ geschrieben, – und zwar in Seeberg (Bezirk Wangen), in Wynigen 

(Bezirk Burgdorf) und in Aarwangen im gleichnamigen Bezirk. Die Orte liegen allesamt im nordöstlichsten Zipfel des 

Kantons Bern]. 

oo 12.08.1680 Sulgen: Simon Lamened, Witwer aus Obertingen aus der Abtei 

Kempten [Oberthingau, zwischen Kempten und Marktoberdorf gelegen], vagabundus, oo Anna 

LEEMANN, Witwe aus Weiler im Berner Bezirk [Ein „Weiler” gibt es nicht im Kanton Bern, 

dafür drei „Wiler”. Die Schreibung „Weiler” dürfte dem schwäbischen Dialekt geschuldet sein]. Anna stirbt am 

22.12.1684 in Sulgen. 
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oo 20.06.1684 Stetten o. R.: Joannes LEHEMANN, „conversi ditionis Tigurinae” 

[Zürich], oo Anna Carlin aus Stetten. Er stirbt am 06.04.1700 in Stetten, sie ist schon 

am 12.06.1696 tot („legitima uxor Joannis Leeman”, „ex insperato et subitaneo”). 

Bei der Taufe des ersten Kindes Joannes Bernardus am 07.10.1684 sind Taufpaten: 

Bernardus … [beschädigt], pro tempore parochus Stettensis & pud. virgo Maria 

Millerin, Stetten. 

oo 03.02.1715 Stetten o. R.: Daniel Jos, Aichstättensis, miles Ensbergensis, oo 

Maria Elisabetha LEHIN de Moslingen ex Helvetia [Wohl Mosnang im Toggenburg, 

Kanton St. Gallen]. 

~ 04.06.1676 Aichhalden (lt. Sulgen): Christoph Winsch aus dem Tale Waldkirch im 

Breisgau, extraneus, und Maria LINDER, aus Schimpfen im Gebiet Entlebuech 

[Wohl Schüpfheim, Kanton Luzern], lassen Kind taufen: Anna. Pate ist Jo. Messchleim von 

Rheinfelden, ein Schweizer. 

oo 05.07.1663 Neukirch bei Rottweil: Jakob LOSSVERTRON [?] ex Willisau oo 

Catharina Schneider. 

oo 1665 Bösingen bei Altensteig (ev.): Andreas LUBIBIEL aus der Schweiz, oo 

Ursula Waltz aus Bösingen bei Altensteig [Soll wohl „Luginbühl” heißen. Diesen Familiennamen gibt es 

recht zahlreich im Kanton Bern]. 

oo 03.10.1677 Stetten o. R.: Henricus Winter, hon. juv., Sohn des Jacobus Winter und 

der Rosina Rallerin [?] von Neuenhausen, oo NN LYEDERIN, hon. virgo, 

Tochter des Joannis LÜEDER und der Elisabetha Stehelin von Bern in der 

Schweiz. Trauzeugen sind: Joannes LÜEDER, hon. juv. & Brigitta Mayerin von 

Zimmern 

† 18.02.1783 Bösingen: Leonardi LUI (auch LUY), ex Helvetia, * err. 1701 in der 

Schweiz, „honestus viduus, aetatis suae 82 per plurimos annis hic loci inquilinus, 

alias oriundus ex Helvetia, sed a puer in ortodoxa fide educatus” [Es gibt „Luy” im Wallis, u. 

a. in Bagnes, Chamoson, Charrat, Martigny, Miège und Sembrancher]. 
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~ 10.04.1681 Sulgen: Georgius Haubensack, von Hausen in Württemberg, und Maria 

MATHEIS aus dem Berner Gebiet lassen ein Kind taufen: Marcus. 

oo 18.11.1663 Epfendorf: Joannes Conradus MAURITIUS, honestus juvenis ex 

Turgaia conversus [Vermutlich aus Gundetswil, Gemeinde Bertschikon, Kanton Zürich, direkt an der Grenze zum 

Thurgau. Vgl. dazu bei der mutmaßlichen Schwester Anna MORITZIN], oo Catharina Nolhartin, pudica 

virgo Epfendorfensis, geb. am 23.12.1640 in Epfendorf als Tochter des Joannes 

Nollhardt und der Barbara Sternin. Keine Trauzeugen verzeichnet. 1664 ist Conrad 

MORITZ „molitoris inferioris conversus“. Mehrere Kinder in Epfendorf. 

oo 20.09.1665 Epfendorf: Casparus Hembaw [?], lignario de Bernhartzell ditionis S. 

Galli [Bernhardzell, Gemeinde Waldkirch, Kanton St. Gallen], oo Anna MORITZIN, pudica virgo 

ex Gundetswoil in Turgia conversa [Gundetswil, Gemeinde Bertschikon, Kanton Zürich, an 

der Grenze zum Thurgau gelegen (Bezirk Winterthur)]. Trauzeugen sind: Joannes 

Spies, Philipp Mertz [Verheiratet mit Lucia Rappenecker (diese möglicherweise aus Vöhrenbach, geb. 1627). Wohl 

nicht aus derselben Sippe wie Anna Moritz. Vielleicht auch er mit Schwarzwälder Herkunft], Anna Nollhartin, 

honesta virgo. 

oo 30.11.1684 Hochmössingen: Michael Walz aus Hochmössingen oo Anna MAYER 

(„Mayerin”, auch „Schirmayerin”), aus Ury in der Schweiz [Kanton Uri]. Als Trauzeuge 

tritt auf ein Lorenz MAYER. Anna Mayer stirbt am 31.01.1696 in 

Hochmössingen. Sie hatte Kinder bis 1691. 

oo 1665 Schömberg bei Alpirsbach (ev.): Christoph MAYER, geb. err. im Juni 1637 

in Windisch im Aargau [Windisch, Kanton Aargau], oo Anna Maria Schwab. Er stirbt am 

20.03.1681 in Schömberg. Von Beruf ist er Schreiner. 

~ 24.08.1722 Lauffen: Taufe der Zwillinge Maria Salome und Maria Theresia Mayer, 

Töchter des Franciscus Ludovicus MAYER, wohl aus dem Calancatal in 

Graubünden (der Pfarrer notiert 1722: „Peregrini cuiusdam ex Graubünten aus 

dem Galackre Thal“; 1724: „Peregrini cuiusdamen Graubünten aus dem 
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Galanther Thale“; 1725:„ex valle galae chinu in Graubünden“)  und der Magdalena 

Bartuß aus „Rotendorffe“, wohl ebenfalls in Graubünden [Siehe bei ihrem Eintrag.] . Die 

Eheleute lassen bis 1725 drei weitere Kinder taufen (Taufpate ist übrigens ein 

Joseph Spadinger, offensichtlich Sohn eines Schweizer Einwanderers [Siehe beim 

Spadinger-Eintrag]). Magdalena Bartuß stirbt um 1725. Der Witwer geht noch drei 

weitere Ehen ein. Er stirbt am 14.12.1763 in Zepfenhan. 

~ 11.09.1666 Epfendorf: Georgius MENNINGER ex Helvetia oriundus et hereticus 

o-o Maria Nolhardtin, filia molitoris, p.m. Taufe des Sohnes Joannes Georgius, 

illeg. Paten sind: Joannes Spies & Barbara Müllerin. Ein weiteres uneheliches Kind 

des Georg Menninger wird kurz darauf von der Schwester der Maria Nolhardtin, 

Anna Nollhartin, geboren (Meinradus Thomas, geb. 16.12.1666, gest. 25.12.1666). 

Georg Menninger könnte auch schon der Vater der am 25.11.1658 in Epfendorf von 

Maria Nollhartin geborenen Catharina sein. 

~ 24.04.1653 Hochmössingen: Johannes MENSCH von Sargans [Kanton St. Gallen] oo 

Elisabetha Purgaz von „Wallenstadt” in der Schweiz [Walenstadt, Kanton St. 

Gallen] lassen taufen: Anna und Katharina, Zwillinge. 

~ 04.06.1676 Aichhalden (lt. Sulgen): Bei der Taufe von Anna, Tochter des Christoph 

Winsch aus Waldkirch und der Maria Linder aus Schimpfen im Gebiet Entlebuech 

[Wohl Schüpfheim, Kanton Luzern] ist als Pate genannt: Jo(hannes) MESSCHLEIM von 

Rheinfelden, ein Schweizer [Bezirk Rheinfelden, Kanton Aargau (Es gibt freilich auch ein Rheinsfelden – ein 

Ortsteil der Gemeinde Glattfelden im Kanton Zürich)] . 

oo 04.07.1666 Epfendorf: Christianus MILLER, honestus juvenis ex ditione Bern 

helvetus conversus, oo Maria Asprionin, pudica virgo, filia Joannes Asprion, faber 

lignari ex Epffendorff [Vgl. den Eintrag von Johannes Miller, möglicherweise ein Bruder]. 

oo 18.08.1659 Epfendorf: Joannes MILLER, honestus juvenis de Wachselthorn in 

Helvetia in ditione Bern [Wachseldorn, Kanton Bern] conversus, oo Maria Mayerin, pudica 

virgo de Epfendorf. 
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oo 29.09.1675 Stetten o. R.: Felix Ibe…[unleserlich] „ex Herzogen… in Helvetia” [Recht nahe 

liegt die Vermutung, dass der Ort „Herzogenbuchsee” im Kanton Bern gemeint ist. Scheint jedenfalls die einzige Gemeinde 

der Schweiz mit Beginn „Herzogen…” zu sein…], oo Elisabeth MOS(T)ERIN, pud. virgo, Tochter 

des Benedictus MOSER und der Elisabetha … „ex Molkirch [?] in der Schweiz” 

[Soll es „Meikirch” heißen…? Kanton Bern könnte ganz gut passen. Es gibt zur fraglichen Zeit nämlich auffällig viele Benedikt 

Moser in diesem Gebiet…]. Trauzeugen sind: Joannes MOSER & Magdalena Weberin, 

filia praefecti. 

oo 04.07.1666 Epfendorf: Christianus MÜLLER, „honestus juvenis ex ditione Bern 

helvetus conversus”, oo Maria Asprion, Tochter des Joannes Asprion. 

N 

oo 27.06.1703 Neukirch bei Rottweil: Johannes Georgius Kohl (Kohler, Kohli) [?] „de 

Einsiedeln“ oo Margareta NARR „de Wahrenthal“ [Ort unklar. Es gibt keine Gemeinde mit 

Namen „Wa(h)rental“]. 

~ 25.02.1682 Schramberg: Geburt von Joseph NICLAUS, unehelicher Sohn des 

Jacob NICLAUS und der Christina Haas. Letztere stammt sicherlich aus 

Schramberg. Joseph NICLAUS aber scheint von auswärts zu sein. Er wird als 

„miles jafficus“ bezeichnet und dürfte um 1655-1662 geboren sein. Vielleicht 

stammt er ja aus der Schweiz. In Bösingen treten 1660 und 1662 bei zwei Taufen 

des Nicolaus Huber aus Solothurn die Jungfrauen Maria NICLÄUSIN und Anna 

NICLÄUSIN auf. Eine Verwandtschaft liegt nahe, konnte aber noch nicht 

verifiziert werden. 

oo 07.05.1673 Seedorf: Der Witwer Joannes NIDERYT von Unterwalden, ehedem 

Ehemann der Maria Schürmann von Stetten im Badener Gebiet [Stetten im Amt Baden, 

Kanton Aargau], wo diese auch begraben ist, Sohn des Udalricus NIDERYT und der 

Susanne Sulgerin, oo Verena Schlüpferin von „Vischwil bei Hochdorf“ [Kein „Vischwil“ zu 
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finden. Hochdorf ist Gemeinde und Amt in Luzern], Tochter des Sebastian Schlüpfer und der 

Margaritha Orayerin. 

† 30.03.1658 Epfendorf: Ulricus N. N. „ex ditione Bern … in articulo mortis, cuius 

cognomen nec ipse nec quiescat“ 

~ 07.04.1669 Herrenzimmern: Maria Stähererin (Steer) lässt ein uneheliches Kind 

taufen: Catharina. Zum Vater N.N. heißt es nur: „parens helvetus incognita 

nomine“. Taufpaten sind: Henricus Zanckher und Catharina Millerin. 

oo 06.10.1676 Stetten o. R.: Joannes Leonardus N. N. [beschädigt], „juv. von Bauen [oder 

„Bauem“] prope Unterwalden in der Schweiz” [Wohl Bauen im Kanton Uri, am Ufer des Urnersees 

(Vierwaldstättersee) gelegen und keine 5 km von der Grenze zum Kanton Nidwalden entfernt. Die in Bauen altverbürgerten 

Geschlechter sind: Aschwanden, Infanger, Truttmann, Ziegler und Zwyssig], oo Margaretha Willin, „hon 

viduua, nata a Ridlach en Lotharingia“ [Es gibt ein „Riedseltz“ bei Wissembourg, direkt an der Grenze zu 

Rheinland-Pfalz; es gibt ein Rimbach bei Masevaux und eins bei Guebwiller im Elsass; aber nirgends ein „Ri(e)dlach“ zu 

erkennen…]. Trauzeugen sind Christianus … und Maria Weberin. 

oo 23.01.1684 Hochmössingen: Johann Jakob N.N., nationis Helfettica oo Maria 

Wagner von Grafenhausen („Gravenhausen prope Ettenheimb”). 

O 

oo 07.05.1673 Seedorf: Joannes Nideryt [Vgl. eigenen Eintrag] oo Verena Schlüpferin von 

„Vischwil bei Hochdorf“ [Kein „Vischwil“ zu finden. Hochdorf ist Gemeinde und Amt in Luzern], Tochter 

des Sebastian Schlüpfer und der Margaritha ORAYER (Orayerin) [Unklar. Vielleicht 

Lesefehler]. 

† 08.11.1675 Stetten o. R.: Es stirbt Georgius OSWALD „prope …garten in Helvetia 

[Dem Familiennamen nach ist Bremgarten im Kanton Aargau zu vermuten], „Salome Stifflerin maritus ex … 

Brysgai…”. 1726 tauchen in Mariazell ein Joannes OSCHWALD, vagabundus, 

und eine Elisabeth Bronnin auf – allerdings ohne Herkunftsangaben. Am 
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25.07.1712 stirbt in Hochmössingen der Bettler Michael Oswald im Alter von 20 

Jahren. Sicherlich auch das ein Verwandter. 

oo 19.06.1678 Sulgen (bei Schramberg): Christoph Dumma, Jüngling aus Mekürchen 

Berner Gebiet [Meikirch, Kanton Bern], Convertit, extraneus, oo Maria OXENI, aus der 

Stadt Bern, Convertitin. 

P 

oo 03.01.1657 Schramberg: Udalricus PFISTER, „von Müelen, dem Abt 

zu St. Gallen gehörend“ [Muolen, Kanton St. Gallen], oo Maria Störzin, Witwe, von 

Schramberg. 

† 22.08.1719 Mariazell: Ottilia PFISTERIN, vaga, aus der Schweiz („Nachlaß der 

Natur“). 

oo 18.10.1675 Hochmössingen: Christian PFRENGER ex ditione Bernina [Kanton Bern] 

oo Maria Württenberger, Witwe. 

~ 24.04.1653 Hochmössingen: Johannes Mensch von Sargans [Kanton St. 

Gallen] oo Elisabetha PURGAZ von „Wallenstadt” in der Schweiz 

[Walenstadt, Kanton St. Gallen] lassen taufen: Anna und Katharina, Zwillinge. 

Q 

R 

oo 27.02.1661 Bösingen: Mathias Sommer, viduus et aedituus, oo Verena 

RECKHLERIN „a Wol… ditionis Schwitz“ [Wahrscheinlich Wollerau im Kanton Schwyz (Bezirk 

Höfe, ganz im Norden des Kantons, zum Zürichsee hin). Dann wäre „RICHTER“ als Familienname zu vermuten. 

„Reckler“ und „Rechler“ scheint’s nicht zu geben. Vgl. den Eintrag zu Georg Richter (oo Anna Brauchle). Dieser 

stammt aus Richterswil, das im Spätmittelalter noch zum Kirchspiel Wollerau gehörte!]. In Bösingen ein Kind 

Maria bekannt (1662). 
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oo 14.09.1687 Niedereschach: Honestus viduus Heinricus Hammer oo pudica virgine 

Barbara REICHLER (Reichlerin) de Osterfingen ditionis Scaphusian [Osterfingen, 

Kanton Schaffhausen]. Trauzeugen sind der honestus vir Mathias Flaig und die verecunda 

Virgo Maria Zinckhin. 

oo 21.11.1667 Lauterbach: Elisabeth REMER, ca. 1645, aus Willisau [Oder Willisauer Gebiet, 

Kanton Luzern], oo Zacharias Roth aus Triberg im Schwarzwald. Sie stirbt am 26.11.1715 

in Lauterbach. 

~ 12.05.1661 Hochmössingen: Georg RICHTER aus Richterswil [Kanton Zürich], 

und Anna Brauchle („Bräuchlerin”) „ex ditione Tigurina” [Zürich]. Taufe der 

Tochter Maria.  

oo 05.10.1705 Seedorf: Alexander ROST von Schaffhausen oo Elisabetha Wolckerin 

aus dem Flecken Glotta bei Zirch [Kloten bei Zürich, Kanton Zürich. „Roost” ist ein Thurgauer und 

Schaffhauser Geschlecht]. 

oo 30.05.1683 Herrenzimmern: Georgius Kobel (Kobell), honestus vir aus 

Herrenzimmern, oo Verena RÖTELIN, „honesta vidua ex Hegendorff ditione 

solodorensi“. Keine Trauzeugen verzeichnet. Keine Kinder bekannt. Sie stirbt am 

05.12.1688 in Herrenzimmern. Beim Tod ihres Ehemannes im Jahr 1694 schreibt 

der Pfarrer ihren Namen „Verena RÄTTELIN“. 

oo 22.11.1706 Hochmössingen: Georg ROTH aus der Schweiz, oo Katharina Gruber. 

Er stirbt am 21.11.1716 in Hochmössingen [„Roth” ist ein Allerweltsname, auch in der Schweiz]. 

~ 13.04.1685 Bösingen: Joannes ROTH, helvetus oo Elisabetha Rublerin „etiam 

hel(ve)ta”. Taufe des Sohnes Georgius. Taufpaten: Jacobus Heim & Anna 

Schmidin. 

oo 18.10.1665 Neukirch bei Rottweil: Wolfgang Staiger von Zepfenhan oo Magdalena 

ROTTLER ex Helvetia. Sie stirbt am 23.02.1687 „in puerperio“, d. h. im 

Kindsbett – als „helveta“. 
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† 03.03.1675 Neukirch bei Rottweil: Melchior ROTTLER, „famulus in Sunthaim“ 

[Sonthof, ein Gut bei Zepfenhan], ex diocesi Lucernensi. 

~ 13.04.1685 Bösingen: Joannes Roth, helvetus oo Elisabetha RUBLERIN „etiam 

hel(ve)ta”. Taufe des Sohnes Georgius. Taufpaten: Jacobus Heim & Anna 

Schmidin. 

S 

~ 07.07.1716 Hochmössingen: Johann Georg Bertiller von Freudenstadt oo Anna 

Magdalena SCHABBET aus der Schweiz, beide evangelisch. Taufe des Kindes 

Gottlieb. 

oo 20.01.1668 Herrenzimmern: Joannes SCHÄRER, „Helvetus de Willisauw, 

Caholiae Religionis” [Willisau, Kanton Luzern], oo Anna Hitschin, honesta vidua. Bei 

seinem Tod am 14.04.1669 (Herrenzimmern) wird er genannt: Joannes 

SCHÖRER, „helvetus de Willisaw orthodoxe religio maritus Anna Hitschin”. 

~ 23.07.1674 Sulgen: Caspar Kraier, vagus, und Catharina SCHEDLER 

von Einsiedeln [Kanton Schwyz] lassen ihr Kind Hieronymus taufen. 

† 26.12.1713 Mariazell: Elisabetha SCHEIBIN, stammt aus der Schweiz. 

oo 09.02.1711 Herrenzimmern: Casparus SCHIEGG, conversus aus „Steckhböhr 

Turgoia“ [Steckborn, Kanton Thurgau], Sohn des Casparus Schiegg und der Elisabetha, oo 

Anna Linckhin, geb. am 28.02.1683 in Herrenzimmern als Tochter des Joannes 

Linck und der Maria Millerin. Keine Trauzeugen verzeichnet. Bei der Taufe der 

Tochter Monica am 16.04.1711 (in Herrenzimmern) sind Paten: Georgius Miller, 

viduus, und Maria Kurin. 

oo 10.06.1669 Neukirch bei Rottweil: Hans SCHILDT oo Anna Eckerin (Eggerin), 

ambo ex Helvetia. 
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oo Sommer/Herbst 1669 Neukirch bei Rottweil: Udalricus Gruod oo Barbara 

SCHILT, ambo ex Helvetia. 

oo 10.08.1705 Seedorf: Josephus Räublin, Sohn des Joannis Räublin von „Hofwir” 

(Hofweier) bei Offenburg und der Barbara SCHILLERIN von Willisau in der 

Schweiz [Kanton Luzern], beide verstorben, oo Anna Maria Nabrächtin, illegitime 

Tochter irgendeines Soldaten und der Anna Maria Nabrächtin von Bernerbüth 
[„Bernerbüth” wird wohl das „Bernbiet” meinen. Der Familienname „Schiller” ist in Wintherthur, Kanton Zürich, 

verbürgert]. 

oo 07.05.1673 Seedorf: Der Witwer Joannes Nideryt von Unterwalden oo Verena 

SCHLÜPFERIN von „Vischwil bei Hochdorf“ [Kein „Vischwil“ zu finden. Hochdorf ist 

Gemeinde und Amt in Luzern], Tochter des Sebastian SCHLÜPFER und der Margaritha 

Orayerin. 

oo 18.02.1692 Hochmössingen: Johannes SCHMIDT, Witwer von Groezn aus dem 

Schweizerlandt [Ort unklar] oo Walburga Acher, Witwe von „Goldscheyr aus dem 

Oberelsaß“ [77694 Goldscheuer]. 

oo 20.01.1676 Neukirch bei Rottweil: Josef SCHMIDT (Schmid) ditione Luzern oo 

Catharina Stuberin ex Seedorf ditione Bern [Seedorf BE, eine Gemeinde im Amtsbezirk Aarberg]. 

~ 04.06.1679 Sulgen: Jo. Nuspaumer von Bregenz, extraneus, und Maria Magdalena 

SCHMIED von Diespach [Diessbach bei Büren, Kanton Bern] lassen ein Kind taufen: Joan 

Georgius. 

oo 02.10.1678 Seedorf: Joan Georg Weber, Sohn des Jacob Weber und der Anna 

Köchin, von Emmendingen stammend, oo Maria Schmidin, Tochter des Jodocus 

SCHMID und der Anna Willibachin, von Malters aus Luzerner Gebiet stammend 

[Malters, Kanton Luzern]. 

20.11.1659 Grüntal bei Freudenstadt (ev.): SCHNEIDER, Felix, geb. ca. 1635 in der 

Schweiz, oo Anna Reinhardt. Ist Weber in Hallwangen (bei Freudenstadt). 
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† 20.04.1739 Mariazell: Josephus SCHRAM, ein armer vagus, stammt aus Glarus 

[„Claruß”] in der Schweiz. 

oo 28.08.1650 Schramberg: Johann Wolfgang Mayer von Villingen im 

Schwarzwald oo Katharina SCHREIBER „von Monstein nach St. Gallen 

gehörend“ [Der ganze Eintrag ist im Traubuch wieder gestrichen und mit dem Zusatz versehen: „Huren und Buben tun 

niemals gut“!] [Monstein gehört zur Gemeinde Au, Kanton St. Gallen]. 

oo 07.05.1673 Seedorf: Der Witwer Joannes Nideryt von Unterwalden, ehedem 

Ehemann der Maria SCHÜRMANN von Stetten im Badener Gebiet [Stetten im Amt 

Baden, Kanton Aargau], wo diese auch begraben ist, oo Verena Schlüpferin von „Vischwil 

bei Hochdorf“ [Zu Verenea Schlüpfer vgl. ihren eigenen Eintrag]. 

† 22.07.1709 Sulgen: Es stirbt Catharina Mattis, extranea und Witwe des Rudolphus 

SCHWARZ. Dieser stammt aus Wangen in der Schweiz [Es gibt mehrere Wangen, die in 

Frage kommen. Neben dem Wangen im Kanton Schwyz z. B.  das Wangen an der Aare (Kanton Bern), das Wangen bei Olten 

(Kt. Solothurn) und das Wangen-Brüttisellen im Kanton Zürich. Eine exakte Zuordnung ist zurzeit nicht möglich.]. 

~ 19.03.1656 Irslingen (Epfendorf): Heinricus SCHWEITZER ex ditionie Zürch, 

conversus, oo Anna Bäderin de pago Fischbach: Taufe einer Tochter Anna. 

Taufpaten sind: Jacobus Linckh, adolescens loco Joannes Meien de villa Butschhoff & 

Catharina Linckhin. Der Eheeintrag der beiden ist nicht bekannt. 

~ 08.08.1666 Epfendorf: Casparus Laubach ex oppido Daun und Catharina 

SIBENTHAL ex civitate Bern  [Es gibt eine adlige Familie „von Sibenthal“ in Bern…] lassen ihren 

Sohn Christianus taufen. Taufpaten sind: Christianus Bühel und Catharina 

Bühelin. 

~ 07.02.1682 Sulgen: Ursi Stuber, convertit, extraneus von Nenighofen aus der 

Schweiz bei Solothurn [Nenigkofen, Kanton Solothurn] und Verena SOMERHALDER von 

Ettiswil, Luzerner Gebiet [Kanton Luzern] lassen taufen: Anna [„Sommerhalder” tauchen v. a. im 

Aargau auf (u. a. in Burg, Gontenschwil, Hägglingen, Hornussen, Schlossrued, Schmiedrued, Schupfart). Im Kanton Luzern 

findet man sie z. B. in Schötz]. 
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oo 20.07.1664 Bösingen: Joannes SPADINGER ex Oberbinten oriundus apud S. 

Dnica [Santa Domenica, Ortsteil von Rossa im Calancatal, Kanton Graubünden (Bezirk Moesa).]oo Catharina 

Ohnmachtin ex Bösingen, Tochter des Michaelis Ohnmacht. In zweiter Ehe (um 

1683) war er verheiratet mit Barbara Ohnmacht, vermutlich Tochter des Joannes 

Ohnmacht und der Barbara Bennerin. Taufpaten der Kinder waren von 1665 bis 

1672 Joannes Lepst und Anna Mühlerin, von 1684 bis 1700 Martinus Huober und 

Maria Bantlin. Bei seinem Tod am 13.01.1700 in Bösingen hinterlässt er zahlreiche 

Nachkommen. Der Familienname ist auch heute noch in der Gegend anzutreffen. – 

Aus dem Rhätischen Namenbuch ist übrigens ersichtlich, dass der Name eigentlich 

SPADINI bzw. SPADINO heißen müsste. Diese sind spätestens 1679 in Rossa, 

1691 in Augio und 1681 in Santa Domenica (alles im Calancatal) vorzufinden. 

~ 22.04.1653 Irslingen (lt. Epfendorf): Joannes Petrus SPADINGER, a. a. O. als 

„aus Oberbünden“ bezeichnet, oo Verena Schänckhin, peregrini, lassen ein Kind 

taufen: Joannes Georgius. Paten sind: Petrus Maier, praefectus pagi, und Catharina 

Bühelin. Bei der Taufe der (bald gestorbenen) Tochter Maria am 17.12.1665 in 

Bösingen sind Taufpaten: Joannes SPADINGER, fratres huius patres filia, und 

Anna F/Grisingerin. Bei der Taufe der gleichnamigen Tochter Maria am 

22.07.1666, ebenfalls in Bösingen, werden Joannes Spadinger und Barbara 

Krafftmännin als Paten genannt. Diese Maria verheiratete sich 1696 in 

Villingendorf mit Georg Grimm. 

oo 16.11.1664 Hochmössingen: Nikolaus SPIEß, Schneider von „Willissau prope 

Lucerna” [Willisau, Kanton Luzern] oo Barbara Weßner. Lassen am 09.06.1665 ein Kind 

Regina taufen. 

~ 18.05.1779 Bösingen: Joann Gottfried Gallon oo Caecilia SPILLMÄNNIN lassen 

taufen: Crescentia. Caecilia Spillmanns Herkunft ist unbekannt. Dem Namen nach 

könnte sie eine Schweizerin sein. 

~ 02.06.1652 Schramberg: Nicolaus Studer, Calvinist aus Bern, und Barbara 

STADELMAYERIN von Luzern lassen taufen: Margaretha [„Stadelmayer” sind im 

Kanton Luzern nicht zu finden, dafür umso mehr „Stadelmann”]. 
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oo 09.09.1666 Neukirch bei Rottweil: Johannes STAUPPER [?] von Willisau oo 

Ursula Früh aus Neukirch [Soll es „Stauffer“ heißen? „Staupper“ scheint es in Willisau jedenfalls keine zu 

geben]. 

oo 03.10.1677 Stetten o. R.: Henricus Winter, hon. juv., Sohn des Jacobus Winter und 

der Rosina Rallerin [?] von Neuenhausen, oo NN Lyederin, hon. virgo, Tochter des 

Joannis Lüeder und der Elisabetha STEHELIN von Bern in der Schweiz. 

Trauzeugen sind: Joannes Lüeder, hon. juv. & Brigitta Mayerin von Zimmern 

~ 12.09.1695 Sulgen: Jo. Georgius STEINHAUSER von Ollendorff bei dem 

Städtchen Sulgen in der Schweiz [Sulgen, Kanton Thurgau; „Ollendorf” ist nicht zu finden] und Anna 

Dikin von Altdorff (Breisgau) bei St. Landelin bei Ettenheimmünster lassen taufen: 

Bartholomäus. 

oo 29.09.1677 Neukirch bei Rottweil: Johannes STEUSSER (Steußer) aus Luzern 

oo Lucia Huofschmid, ebenfalls aus Luzern [Es ist wohl sicherer, als Herkunft der beiden nicht allein 

die Stadt Luzern, sondern den ganzen Kanton in Betracht zu ziehen]. 

oo 02.01.1709 Stetten o. R.: Laurentius Kürnberger, hon. juv. aus Schramberg, oo 

Catharina STORTZIN ditionis Lucernensis. Er stirbt 1744, sie am 14.01.1732 in 

Stetten o. R. [„Storz“ ist eigentlich ein in der Herrschaft Schramberg wohlbekannter und schon seit dem späten 

Mittelalter einheimischer Name]. 

oo 12.02.1673 Niedereschach: Honestus Juvenis Joannes Udalricus Seegmiller „a 

Wessesbrunn ex Ducatu Bavarica oriundus“ [Wohl Wessobrunn im Pfaffenwinkel]  oo pudica 

virgine Veronica STOSSER von Mertzebach ex Helvetica oriunda [Ortsname unklar. 

„Mertzebach“ ist eigentlich recht gut zu lesen. In der Nähe von Klingnau AG gibt es früheVorkommen von  „Stoss“. Auch sind 

im Aargau diverse Ortsnamen mit Endung -zach (z. B. Zurzach, Seuzach und Herznach) zu finden]. Trauzeugen 

sind: Modestum juvene Nicolaum Hauser, Helvetus de Hilfterding ditionis 

Bernensis [Hilterfingen, Kanton Bern], et verecunda virginem Annam Lippertin de 

Nidereschach. 
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oo 20.01.1676 Neukirch bei Rottweil: Josef Schmidt (Schmid) ditione Luzern oo 

Catharina STUBERIN ex Seedorf ditione Bern [Seedorf BE, eine Gemeinde im Amtsbezirk 

Aarberg]. 

~ 07.02.1682 Sulgen: Ursi STUBER, convertit, extraneus von Nenighofen aus der 

Schweiz bei Solothurn [Nenigkofen, Kanton Solothurn] und Verena Somerhalder von Ettiswil, 

Luzerner Gebiet [Kanton Luzern] lassen taufen: Anna [Es gibt zahlreiche „Studer” im Kanton Solothurn. 

Und die Sippe ist tatsächlich auch in Nennigkofen verbürgert]. 

~ 02.06.1652 Schramberg: Nicolaus STUDER, Calvinist aus Bern, und Barbara 

Stadelmayerin von Luzern lassen taufen: Margaretha. 

oo 07.05.1673 Seedorf: Der Witwer Joannes Nideryt von Unterwalden [Vgl. seinen eigenen 

Eintrag], Sohn des Udalricus Nideryt und der Susanne SULGER (Sulgerin), oo 

Verena Schlüpferin von „Vischwil bei Hochdorf“ [Vgl. ihren eigenen Eintrag]. 

T 

oo 19.08.1690 Schramberg: Hans Reiser aus Schramberg, Sohn des Bartle Reiser [Dieser 

Bartle Reiser, der Familienname  auch „Reißer“ geschrieben, stammt übrigens aus Garmisch in Bayern.], oo Maria 

Anna TEICHER („Deicherin“), „Jungfer aus Stekborn“ [Steckborn, Kanton Thurgau]. Sie 

stirbt am 02.07.1731 in Schramberg. 

U 

V 

W 

† 14.01.1735 Villingendorf: Andreas WALLER, vagus ex Helvetia apoplexia bis 

tactus. Heiratet 1714 als Witwer in Bösingen. Hat wohl schon 1710 ein Kind Josef 

(Taufbuch Mariazell) [„Waller” gibt’s im Kanton Zug (Hünenberg und Zug), v. a. aber im Kanton Luzern (Ballwil, 

Eschenbach, Hochdorf, Littau, Luzern, Pfaffnau, Rain). Vgl. auch die Einträge zu Jacobus Waller. Dieser stammt aus laut 
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Taufbucheintrag Herrenzimmern aus Willisau. Es gibt in der Gegend um Schramberg übrigens auffällig viele Vaganten mit 

dem Familiennamen „Waller“. Nicht alle können eindeutig miteinander verknüpft werden.]. 

oo 02.11.1670 Mariazell (lt. Stetten o. R.): Jacobus WALLER, „hon. juv. aus 

Willisaw ex Helvetia” [Willisau, Kanton Luzern], Sohn des Michaelis Waller „ex Bavaria“ 
[Bei der zweiten Ehe des Michael Waller (hier „Wahler“) am 08.02.1676 in Seedorf wird er als „von Aichen in Bayern, vagus“ 

bezeichnet] und der Magdalena … [unleserlich] de Willisaw, oo Agatha Kellerin, hon. virgo, 

Tochter des Tobias Keller [Vielleicht aus Rottweil. Hinweis in einem Taufbucheintrag von 1696 

(Herrenzimmern)]. Trauzeugen sind Fidelinus …kayser … von Eberfingen und hon. virgo 

Catharina Millerin von Lackendorf. Jacobus Waller und Agatha Kellerin lassen von 

1673 bis 1685 in Stetten Kinder taufen. 1696 wird ein Kind in Herrenzimmern 

getauft. Auch hier schreibt der Pfarrer zu seiner Herkunft „willisauensis in 

Helvetia“ – Im Jahr 1683 taucht ein Leodegarius WALLER, vagus, in der Gegend 

auf (Kind in Steinach). 

~ 27.01.1696 Herrenzimmern: Jacobi WALLER [Derselbe wie eben] von Willisau in der 

Schweiz („willisauensis in Helvetia”) [Kanton Luzern] und Agatha Kellerin aus Rottweil 

lassen ein Kind taufen: Agatha. Taufpaten sind: Joannes Hitsch, hon. & pud. juv. 

und verecunda fem. Maria Kammerin. 

oo 24.10.1677 Neukirch bei Rottweil: Gallus Gaiß von Neukirch oo Barbara 

WANGNERIN ex ditione Solothurn [Vielleicht soll es „Wagner(in)“ heißen. Dieser Name ist in 

Solothurn bekannt]. Sie stirbt am 13.12.1685 als „hon. vidua“. 

~ 10.10.1653 Epfendorf: Joannes Kieler oo Anna Spilerin, peregrini. Taufe des Sohnes 

Casparus. Paten sind: Casparus Zäng, adolescens und virgo Anna WEBERIN ex 

Helvetia prope Lucerna [Es gibt massenhaft „Weber” in der Schweiz]. 

oo 05.03.1683 Hochmössingen: Johann Georg WEDEL aus Egisweil in der Schweiz 

[Vielleicht Eggiwil (im oberen Emmental), Kanton Bern. Zu beachten ist allerdings, dass „von Wedel” in Evilard, ebenfalls im 

Kanton Bern, verbürgert sind. Das „Egisweil” könnte eine deutsche Entlehnung aus „Evilard” sein!], oo Ursula 

Baumann aus Tirol. Trauzeugen sind: Johann Ulrich WEDEL; Bartholomäus 

Baumann. 
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† 23.01.1675 Neukirch bei Rottweil: Es stirbt Anna WEISS (Weißin) ex diocesi 

bernensi, vidua. 

† 05.04.1702 Sulgen: Es stirbt Mathias Buoöker, von Budweis in Böhmen, Ehemann 

der Elisabetha WEKERLIN, „Convertitin von Süblingen aus dem Kleggai 

in der Schweiz“ [Siblingen, Kanton Schaffhausen. Siblingen liegt im Klettgau.], extranea. 

oo 29.01.1676 Niedereschach: Hon. viduus Heinricus WELTER (oder auch 

„WALTER“) Werelosensis helvetus [Würenlos, Kanton Aargau] oo modesta Magdalena 

Borlin [„Barlin“ oder „Berlin“? Möglicherweise aus der Sippe „Börlin/Böhrlin“.]  Walenstadiensis helveta 
[Walenstadt, Kanton St. Gallen]. Trauzeugen sind: Jacobus Honinger und Christian 

Fueßneckher. 

oo 11.05.1664 Bösingen: Udalricus WENDEL „von Izenwi [?] ditionis Berngarten“ 

in der Schweiz [Wohl Uezwil im Bezirk Bremgarten, Kanton Aargau] oo Maria Sommer, „virgo ex 

Bösingen, Joannis Sommer relicta filia“ (Johannes Sommer starb am 02.02.1660 

in Bösingen als „maritus Maria Holtzerin, ex hoc caduco forculo“). Keine 

Trauzeugen verzeichnet. Zwischen 1665 und 1672 vier Kinder in Bösingen. Ulrich 

Wendel heiratet erneut, und zwar am 20.04.1673 in Bösingen eine „Anna Flickhin 

de Bösingen“. Auch aus dieser Ehe sind Kinder bekannt. Anna Flick ist nicht 

identisch mit der gleichnamigen Ehefrau des Caspar Huber (Hueber, Huober) [Vgl. 

beim Eintrag zu Jacob Flick oben]. 

† 25.03.1706 Hochmössingen: Christian WESER, ev. („calvinistischer Konfession), 

desertierter (rottweilischer) Soldat, stammt aus der Gegend von Zürich, wegen 

Desertion hingerichtet durch den Strang „draussen im Melben”. Vor der 

Hinrichtung katholisch geworden. 

oo 10.08.1682 Niedereschach: Hon. juvenis Jacobus WETZEL (Wetzell) Tigurinus 

Helvetus [Zürich] oo mod. Catharina Fueßneckherin. Trauzeugen sind: Pudicus 

juvenis Johannes Kurner und verecunda virgo Barbara Rothlerin. 
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~ 23.9.1775 Lauterbach: Henericus WEY aus der Brugg in der Schweiz [Brugg, Kanton 

Aargau] und Barbara Krönzler lassen Kind taufen: Josephus [„Wey” gibt’s nicht nur im Aargau (u. 

a. in Lupfig, Merenschwand, Mühlau, Oberlunkhofen und Rottenschwil verbürgert), sondern auch in den Kanton Luzern und 

St. Gallen]. 

~ 01.09.1663 Epfendorf: Heinrici WIBF [?] de Ermbringen Helveti in ditione Zyrich 

[„Ermbringen“ scheint kein Lesefehler zu sein. Gemeint ist allerdings „Ermbrach“ im Bezirk Bülach] oo 

Magdalena Mayerin Epfendorfensis. Taufe der unehelichen Tochter 

Catharina. Taufpaten sind: Josephus Nibel, pagi praefectus & honesta virgo 

Catharina Nolhartin. In Embrach wird die Familie unseres Heinrich „WIPF“ 

geschrieben. 

~ 18.09.1659 Epfendorf: Alienigenae, Jacobus WIEDMER [?] ex Wettingen ppe 

Baden in Helvetia [Wettingen, Kanton Aargau] & Anna Kolerin ex Waldkirch im Breisgau. 

Taufe des Sohnes Sigismundus. Paten: Sigismundus Rosenberger & honesta virgo 

Verena Jauzin, omnes alienigenaa. 

† 16.10.1693 Mönchweiler (ev.): Josef WIELAND „aus einem Flecken bei 

Schaffhausen“ stammend, aus dem Prinz Johann Friedrich Regiment [Der „Flecken bei 

Schaffhausen“ könnte natürlich auch auf deutschem Gebiet liegen…]. 

† 04.11.1727 Mariazell: Es stirbt Anna WILLERIN, eine arme Schweizerin. 

oo 02.10.1678 Seedorf: Joan Georg Weber, Sohn des Jacob Weber und der Anna 

Köchin, von Emmendingen stammend, oo Maria Schmidin, Tochter des Jodocus 

Schmid und der Anna WILLIBACHIN, von Malters aus Luzerner Gebiet [Malters, 

Kanton Luzern] stammend. 

† 17.12.1675 Neukirch bei Rottweil: Anna Maria [?] WILLRIURIUS [?], peregrina 

ex Sursee ditione Luzern [Name der Verstorbenen leider überhaupt nicht sicher]. 

oo 05.10.1705 Seedorf: Alexander Rost von Schaffhausen oo Elisabetha 

WOLCKERIN aus dem Flecken Glotta bei Zirch [Kloten bei Zürich, Kanton Zürich]. 
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oo 15.01.1662 Epfendorf: Casparus ZENG, „honestus juvenis Roßweilen ex Helvetia 

ditionis Lucernensis” [Ruswil, Kanton Luzern], oo Barbara Mihlerin, virgo. Casparus Zeng 

(auch ZÄNG), ist schon 1653 in Epfendorf (hier noch als „adolescens” 

bezeichnet). Vielleicht ist er Sohn des Jacobus ZENG. Dieser ist bekannt durch 

folgenden Eintrag: „† 13.06.1666 Epfendorf: Es stirbt Melchior ZENCKH, 

honestus puer, Helvetus ex ditione Lucernensis quindecim circiter annorum, cuius 

parens Jacobus ZENCKH senio” [Im Kanton Luzern gibt es keine „Zeng” oder „Zäng”, dafür aber einige 

„Zemp” (z. B. in Entlebuch, Escholzmatt, Marbach, Romoos, Schüpfheim und Uffikon). In Epfendorf heißt es aber tatsächlich 

„Zeng” (mit Varianten) – und nicht „Zemp”. Die Sippe dürfte dennoch dieselbe sein]. 

oo 15.01.1661 Hochmössingen: Peter ZETTEL von „Wangen ditionis Lucernensis” 

[Durch den Zusatz ziemlich unwahrscheinlich Wangen an der Aare. Allerdings kann im Kanton Luzern auch keine Gemeinde 

namens „Wangen” aufgefunden werden. Vielleicht ist ja auch „Müswangen” oder „Grosswangen” gemeint. Beide liegen im 

Kanton Luzern.] oo Anna Bantle. Zweite Eheschließung des Peter ZETTEL in 

Hochmössingen am 18.09.1674 (oo Maria Weßner). 

oo 24.11.1698 Sulgen: Martin Willem von Meßkirch oo [Eheregister Bl. 36] Anna 

ZIEGLER, „Jungfer von Wuppenau im Tiergau“ [Wuppenau, Kanton Thurgau]. Martin 

Willem stirbt in Sulgen als „Witwer, ein hier gut bekannter Arzt“ am 05.11.1708 
[Totenregister Bl. 51]. 

oo 25.07.1675 Neukirch bei Rottweil: Hans Gämbs ex Diocesi bernensi oo Maria 

ZIMZERIN ex Luzern. 
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